
 

 

PRESSEINFORMATION - Nr. 1/2015 
 
Historisch-Technisches Museum Peenemünde beruft  
wissenschaftlichen Beirat 
 

Zum 1. Januar 2015 hat das Historisch-Technische Museum Peenemünde 
einen wissenschaftlichen Beirat berufen. Dieser wird die Museumsleitung  
und das Kuratorium künftig bei der Weiterentwicklung und Evaluierung des 
Museumskonzeptes und des Sammlungs- & Forschungskonzeptes beraten. 
Weiterhin unterstütz er das Museum bei der Konzeption und Umsetzung einer 
neuen Dauerausstellung, sowie der Erweiterung des museumspädagogischen 
Angebotes. Die Mitglieder des Beirates sind: 
 
 

 Prof. Dr. Christina von Braun,  

Institut für Kulturwissenschaft der Humboldt-Universität Berlin 
 

 Dr. Bettina Habsburg-Lothringen,  

Leiterin der Museumsakademie Joanneum, Graz/Österreich 
 

 Prof. Dr. Andreas Nachama,  

Direktor der Stiftung Topographie des Terrors, Berlin 
 

 Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz 
Lehrstuhl für Geschichte, Willy Brandt Zentrum für Deutschland-und 
Europastudien der Universität Wrocław/Polen 
 

 Prof. Dr. Thomas Stamm-Kuhlmann,  

Lehrstuhl für Geschichte der Neuesten Zeit,  

Ernst Moritz Arndt Universität Greifswald 
 

 Dr. Irmgard Zündorf,  

Wissenstransfer und Hochschulkooperation am Institut für Zeithistorische 

Forschung, Potsdam 
 

Das Historisch-Technische Museum Peenemünde will sich künftig konzeptionell 
neu aufstellen und sich über die Grenze zwischen Dokumentationszentrum und 
Museum hinweg als hybride Institution profilieren. Wir freuen uns auf die 
kritische Begleitung, den externen Rat und den argumentativen Beistand dieser 
ausgewiesenen Experten.  

 
Peenemünde, den 29.01.2015 
 
gez. M. Gericke 
Geschäftsführer 

 


